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Sitzungsvorlage 
 
Vorlage Nr.: 777/19 
 
 

Federführung: Hauptamt Datum: 16.01.2019 
Verfasser: Bellgardt, Claudia AZ: 460.15 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Zuständigkeit 

Gemeinderat 07.02.2019 Ö Entscheidung 
 

 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Ferienbetreuung für Kernzeit- und Kindergartenkinder 
- Anpassung der Gebühren ab dem 01.03.2019 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gebühren für die Ferienbetreuungen für die Kernzeitkinder werden zum 01.03.2019 auf 
12,- Euro pro Tag festgesetzt. Für Geschwisterkinder werden 10,- Euro pro Tag festgesetzt. 
 
Die Gebühren für die Ferienbetreuung für die Kindergartenkinder werden zum 01.03.2019 
auf 12,- Euro pro Tag festgesetzt. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Stadt Herbolzheim bietet derzeit für die Kernzeitkinder aller Grundschulen eine 
Osterferienbetreuung an 4 Tagen, eine Pfingstferienbetreuung an 4 Tagen und eine 
Sommerferienbetreuung an 17 Tagen an. Seit 2017 beträgt die Gebühr pro Tag 8,- Euro. 
Eine Ermäßigung für Geschwisterkinder gab es bislang in diesem Bereich nicht. Die 
Betreuung findet jeweils von 7.15 – 14.00 Uhr statt und wird durch die Kernzeitbetreuerinnen 
durchgeführt. 
 
Die Stadt hat die Ferienbetreuungen 2017 mit etwa 4.500 Euro bezuschusst. 2018 waren es 
etwa 3.900 Euro. Der Betrag ist abhängig davon, wie viele Kinder an der Betreuung 
teilnehmen und wie viele Stunden die Betreuerinnen eingesetzt werden.  
 
Im Vergleich mit den umliegenden Gemeinden bietet die Stadt Herbolzheim die drei 
Ferienbetreuungen für Kernzeitkinder mit 1,19 Euro pro Stunde zu einem verhältnismäßig 
günstigen Betrag an. In Kenzingen liegt die Gebühr pro Stunde derzeit bei 1,82 Euro, in 
Ettenheim bei 1,85 Euro und in Endingen bei 1,33 Euro. Bei einer Erhöhung auf 12,- Euro 
pro Tag würde die Stadt Herbolzheim dann bei 1,77 Eurp pro Tag liegen. 
 
Für Kindergartenkinder gibt es die Möglichkeit, an zwei der drei Schließungswochen in den 
Sommerferien an der Ferienbetreuung teilzunehmen. Diese findet derzeit am Kindergarten 
Tutschfelden statt. Bei weiter steigenden Anmeldezahlen kann die Ferienbetreuung aber 
auch am Kindergarten Wagenstadt stattfinden. Die Kinder werden hier von 7.30 bis 13.30 
Uhr ebenfalls hauptsächlich durch die Kernzeitbetreuerinnen beaufsichtigt.  
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Hier ist geplant, künftig eine Erzieherin ins Betreuungsteam mitaufzunehmen. Die Gebühr 
von 8,- Euro pro Stunde wurde seit Einführung der Kindergarten-Ferienbetreuung im Jahr 
2010 noch nie erhöht. Die Stadt hat die Ferienbetreuung 2017 mit etwa 1.300 Euro 
bezuschusst. 2018 waren es etwa 1.900 Euro. Auch hier ist der Betrag abhängig davon, wie 
viele Kinder an der Betreuung teilnehmen und wie viele Stunden die Betreuerinnen 
eingesetzt wurden. 
 
Mit 1,33 Euro pro Stunden bietet die Stadt Herbolzheim auch hier im Vergleich mit den 
umliegenden Gemeinden eine verhältnismäßig günstige Ferienbetreuung an. In Ettenheim 
kostet die Ferienbetreuung 2,33 Euro pro Stunde. In Endingen 1,54 Euro pro Stunde und in 
Emmendingen 1,66 Euro pro Stunde. Bei einer Erhöhung auf 12,- Euro pro Tag würde die 
Stadt Herbolzheim dann bei 2,00 Euro pro Tag liegen. 
 
Aufgrund der regelmäßigen tariflichen Personalkostensteigerung wird der jährliche Zuschuss 
der Stadt immer größer. Mit einer Anpassung der Gebühren wird der Zuschuss etwas 
abgefedert und die Möglichkeit geschaffen, auch pädagogische Fachkräfte einzusetzen. Im 
Kernzeitbereich soll darüber hinaus eine Ermäßigung für Geschwisterkinder eingeführt 
werden. So bezahlen die Eltern dann für Geschwisterkinder sowohl für die Kernzeit-
Ferienbetreuung als auch für die Kindergarten-Ferienbetreuung 10,- Euro pro Stunde.  
 
Haushaltsmittel: 
 
Die Elternbeiträge werden unter den Haushaltsstellen 1.2110.167100 (Grundschule 
Herbolzheim) und 1.4645.167000 (Kindergarten Tutschfelden) gebucht. 
 
 
 
 
Thomas Gedemer 
Bürgermeister  
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